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Zuerst bekannt geworden durch das auch in Medien und Öffentlichkeit diskutierte
Buch Warum es die Welt nicht gibt (Berlin 2013), stellt Markus Gabriel seine zen-
tralen philosophischen Thesen zum „Neutralen Realismus“ nun auch einem philoso-
phischen Fachpublikum zur Debatte. Dass es, wie Gabriel behauptet, „die Welt nicht
gibt“, sondern nur die jeweiligen Dinge, die in verschiedenen „Sinnfeldern“ auftre-
ten, ohne dass sie sich einem übergreifenden Ganzen einzugliedern hätten, vermei-
det den nach Gabriel verfehlten Gedanken, sie erfüllten sämtlich gewisse einheitli-
che Anforderungen wie eine Art Gütesiegel, das sie erst „welttauglich“ machen
würde. Ist ein in diesem Sinne „neutraler“ Realismus die philosophisch beste und
zugleich konsequent durchdachteste Option, die ein ontologischer Realismus ein-
nehmen kann? Das Buch enthält die zwischen 2014 und 2016 im Philosophischen
Jahrbuch erschienenen kritischen Diskussionsbeiträge namhafter Philosophen so-
wie ausführliche Entgegnungen von Markus Gabriel.
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